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Niederschrift 
über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeind e Havetoft 

am Montag, dem 27.04.2009, im Hovtoft Krog  
 
 
Anwesend sind:  
 
Bürgermeister   Peter Hermann Petersen  
Gemeindevertreter/in  Horst Dieter Andresen 
    Hans Heinrich Paulsen 
    Sönke Jepsen-Carlsen 
    Heinrich Reimer 
    Hans-Heinrich Jöns-Erichsen 
    Bettina Heilmann 
    Rudolf Wulff 
    Guido Petersen 
    Jürgen Johannsen   
    Margret Tobian-Jessen 
 
entschuldigt fehlen:  ./. 
 
 
vom Amt Südangeln:  Sonja Löschke als Protokollführerin 
      
 
Sachverständige:  ./. 
 
Gäste:    Jörn Jäger, Wasserwirtschaft-Kreis Schleswig-Flensburg 

Claus Kuhl, Presse 
    10 Zuhörer 
 
Beginn:   20:00 
 
Ende:    21:35 
 
 
 
TAGESORDNUNG 
 
1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Einwohnerfragestunde 
3. Berichte des Bürgermeisters und der Ausschussvorsitzenden 
4. Beratung und Beschlussfassung über  

a) die Jahresrechnung 2008 
b) die in 2008 entstandenen über- und außerplanmäßigen Ausgaben 

5. Beratung und Beschlussfassung über die Erweiterung des Kindergartens um eine fünfte 
Gruppe 

6. Beratung und Beschlussfassung über einen Antrag der Jugendgruppe des TuS Dreiring 
Havetoft 

7. Verschiedenes 
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Punkt  1   
Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Bürgermeister Peter Hermann Petersen eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden, 
insbesondere die Gäste. Er stellt fest, dass ordnungsgemäß eingeladen wurde und die 
Gemeindevertretung beschlussfähig ist.  
 
Margret Tobian-Jessen wird von dem Bürgermeister durch Handschlag auf die 
gewissenhafte Erfüllung der Obliegenheiten als Gemeindevertreterin verpflichtet. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung bittet der Bürgermeister um die Zustimmung zur Erweiterung 
der Tagesordnung um Punkt 4 – Bericht über die Entschlammung von Hauskläranlagen und 
die Selbstüberwachungsverordnung. Die nachfolgenden Punkte verschieben sich 
entsprechend. 
 
Abstimmungsergebnis:           11 Ja-Stimmen (einstimmig) 
     0  Nein-Stimmen 
     0 Stimmenthaltungen  
 
 

Punkt 2 
Einwohnerfragestunde 
 

a) Die Gemeindevertretung wird zu einer Einwohnerversammlung einladen, falls der 
Kreis Schleswig-Flensburg mögliche Flächen für die Errichtung von Windkraftanlagen 
in Havetoft ausgewiesen hat.  

b) Die Baugrundstücke in der Spangstraße sollten demnächst gemäht werden. 
c) Horst Dieter Andresen versucht Schilder „Achtung Kinder“ für die Spangstraße und 

das Sandfeld zu organisieren. 
 
 
 

Punkt 3 
Berichte des Bürgermeisters und der Ausschussvorsit zenden 
 

I Bürgermeister 
Der Bürgermeister Peter Hermann Petersen berichtet über folgendes: 

a) Teilnahme an: Verbandsversammlung des Wasserbeschaffungsverbandes am 
11.12.2008, Sitzung Amtsausschuss 18.12.2008, Generalversammlung Freiwillige 
Feuerwehr Hostrup 09.01.2009, 10.01. Abfuhr Tannenbäume durch die Wehren, 
13.01. Generalversammlung Liedertafel, 22.01. Bohrfest Erdwärmeanlage Sporthalle 
Sieverstedt, 23.01. Schlüsselübergabe Sporthalle Sieverstedt, 06.02. 
Generalversammlung Freiwillige Feuerwehr Havetoft, 21.02. 120-jähriges Bestehen 
Feuerwehr Havetoft, 23.02. Jahreshauptversammlung Freundeskreis Freibad 
Sieverstedt, 24.02. Bürgermeistergespräch Kreishaus Schleswig, 05.03. 
Jahreshauptversammlung des Touristikvereins "Gastgeber im Grünen Binnenland", 
06.03. Generalversammlung TuS Dreiring Havetoft, 18.03. Mitgliederversammlung 
des Fördervereins der einstigen Diakoniesozialstation, Schulverbandsversammlung 
der Auenwaldschule Böklund am 23.03., 27.03. Einweihung der Sporthalle 
Sieverstedt, 04.04. Aktion „Sauberes Dorf“, Sitzung Amtsausschuss 07.04. in 
Havetoft, 22.04. Gespräch Feuerwehrbedarfsplanung. 

b) Die „Häppi Singers“ haben sich schriftlich für den Zuschuss bedankt. 
c) Die Wetterschutzhütten auf dem Sportplatz in Havetoftloit wurden errichtet. 
d) Bei der Fahrbücherei wurden 2007: 2.600 und 2008: 2.570 Bücher entliehen.  
e) Die Umfrage über den Bedarf einer Internetbreitbandversorgung ergab für Havetoft 

nur wenige Rückmeldungen.  
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f) Die Proteste der Ämter und Gemeinden zu dem Landesentwicklungsplan scheinen in 
einigen Punkten Erfolg zu versprechen. 

g) Konjunkturprogramm II: Die Gemeinde hat für die Fenstersanierung und die 
Maßnahmen zum Schallschutz im Kindergarten Zuschussanträge gestellt.  

h) Der Bau des Gemeindeschuppens an der Sporthalle ist beendet. In der nächsten 
Bau- und Wegeausschusssitzung sollte dieser besichtigt werden.  

 
 

II Schulverband Sieverstedt-Havetoft 
Der Vorsitzende Peter Hermann Petersen berichtet über folgendes: 

a) Derzeit besuchen 107 Schüler in 5 Klassen die Schule. Es ist keine weitere Aufnahme 
möglich, 3 Schüler aus Tarp mussten bereits abgelehnt werden. Die 35 Essensplätze 
sind stets ausgebucht, die offene Ganztagsschule wird von 102 Kindern besucht. 

 
III Bau- und Wegeausschuss 
Der Ausschuss hat nicht getagt. Hans Heinrich Paulsen hat dem 
Schwarzdeckenunterhaltungsverband die mangelhaften Wege zur Instandsetzung gemeldet. 
 
IV Ausschuss für Umwelt und Entsorgung 
Der Ausschuss hat nicht getagt. Sönke Jepsen-Carlsen teilt mit, dass die Bürger der 
Gemeinde Havetoft noch in geringer Anzahl bei den Kursen der Volkshochschule Südangeln 
vertreten sind.  
 
V Schul-, Sport- und Kulturausschuss 
Der Ausschuss hat nicht getagt.  Der Vorsitzende Rudolf Wulff berichtet über ein Gespräch 
zur Planung für das Spiel ohne Grenzen am 12. September 2009 in Havetoft. 
 
 
Punkt 4 
Bericht über die Entschlammung von Hauskläranlagen und die Selbstüberwachungs-
verordnung 
 
Herr Jäger von der Abteilung Wasserwirtschaft des Kreises Schleswig-Flensburg erläutert 
die  Änderungen der DIN 4261 in Bezug auf die nichttechnischen Nachrüstungsanlagen. 
Ab 2010 muss ein Wartungsvertrag für jede nichttechnische Hauskläranlage und die 
angeschlossene Nachrüstungsanlage von jedem Hauseigentümer abgeschlossen werden. 
In Verbindung mit diesem Wartungsvertrag kann mit einer jährlichen Schlammspiegel-
messung die bedarfsorientierte Entschlammung der Kläranlage erfolgen. 
 
Weiter erläutert Herr Jäger, dass durch die Novellierung der Selbstüberwachungsverordnung 
2007 die Gemeinden für die Schmutzwasserkanalisation bis 2012 und für die Regenwasser-
kanalisation bis 2017 zu einer Dichtheitsuntersuchung aufgefordert sind. 
 
 
Punkt 5 
Beratung und Beschlussfassung über  
a) die Jahresrechnung 2008 
b) die in 2008 entstandenen über- und außerplanmäßi gen Ausgaben 
 
a) Horst Dieter Andresen erläutert, dass der Verwaltungshaushalt ausgeglichen in der 
Einnahme und Ausgabe mit 948.190,19 € schließt. Der Vermögenshaushalt schließt in der 
Einnahme mit 145.525,45 € und in der Ausgabe mit 155.059,43 € und weist somit einen 
Fehlbetrag von 9.533,98 € aus. Trotz des Fehlbetrages stellt sich die Finanzsituation der 
Gemeinde Havetoft  nach dem Jahresabschluss besser dar als bei Aufstellung des 
Haushaltes bzw. des Nachtrages. Die Zuführung zum Vermögenshaushalt betrug laut 
Haushalt 33.400,00 €. Nach dem Jahresabschluss konnte dieser Betrag auf 80.915,89 € 
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erhöht werden. Der Fehlbetrag im Vermögenshaushalt ist entstanden, da ein 
Haushaltseinnahmerest in Höhe von 62.900,00 € abgesetzt wurde. Es handelt sich um ein 
Darlehen, dessen Aufnahme im Haushalt 2007 eingeplant, aber nicht aufgenommen wurde 
und auch nicht mehr erforderlich war.  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, gemäß § 94 Abs. 3 der Gemeindeordnung die 
Jahresrechnung (Haushaltsrechnung und kassenmäßiger Abschluss) für das Haushaltsjahr 
2008. 
 
Abstimmungsergebnis:           11 Ja-Stimmen (einstimmig) 
     0 Nein-Stimmen 
     0 Stimmenthaltungen  
 
 
b) Genehmigungspflichtig durch die Gemeindevertretung sind über- und außerplanmäßige 
Ausgaben, wenn der Haushaltsansatz um mehr als 8.400,00 € überschritten wird. Bis zu 
einem Betrag von 8.400,00 € kann der Bürgermeister die Genehmigung erteilen. Es sind 
keine durch die Gemeindevertretung genehmigungspflichtigen über- und außerplanmäßigen 
Ausgaben entstanden. 
 
 
Punkt 6 
Beratung und Beschlussfassung über die Erweiterung des Kindergartens um eine 
fünfte Gruppe 
 
Peter Hermann Petersen führt aus, dass zurzeit in 4 Gruppen 79 Kinder betreut werden, 
weiter besteht ein Miniclub mit 10 und ein Spielclub mit 11 Kindern. Im August verlassen 12 
Kinder den Kindergarten, Anmeldungen liegen bereits für 28 Kinder vor.  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt die Erweiterung des Kindergartens um eine fünfte 
Gruppe. 
 
Abstimmungsergebnis:           11 Ja-Stimmen (einstimmig) 
     0 Nein-Stimmen 
     0 Stimmenthaltungen  
 
 
 
Punkt 7 
Beratung und Beschlussfassung über einen Antrag der  Jugendgruppe des TuS 
Dreiring Havetoft  
 
Peter Hermann Petersen verliest den Antrag der Jugendgruppe des TuS Dreiring Havetoft  
über einen Zuschuss in Höhe von 400,- € für den Bau eines Schuppens. 
Die Kirche hat dem Anbau zugestimmt. Die Baukosten sollen insgesamt 1.100,- € betragen. 
Der TuS Dreiring zahlt ebenfalls einen Zuschuss.  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt der Jugendgruppe des TuS Dreiring Havetoft für den 
Bau eines Schuppens einen Zuschuss in Höhe von 400,- € zu zahlen. 
 
Abstimmungsergebnis:           11 Ja-Stimmen (einstimmig) 
     0 Nein-Stimmen 
     0 Stimmenthaltungen  
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In diesem Zusammenhang soll geprüft werden, ob sich die Gemeinde Havetoft noch an den 
Kosten für den Jugendpfleger der Gemeinde Böklund beteiligt. 
 
 
Punkt 8 
Verschiedenes 

a) Bei der Europawahl am 07.06.2009 werden 9 Gemeindevertreter für den 
Wahlvorstand benötigt. 

b) Am 09.05.2009 ist die Saisoneröffnung im Schwimmbad Sieverstedt. Die 
Gemeindevertretung benennt 4 Mitglieder für das Staffelschwimmen. 

c) Die Einladung zur Gemeindevertretersitzung wurde, trotz Meldung durch das 
Hauptamt, erneut nicht in den Flensburger Nachrichten veröffentlicht. 

d) An der Friedenseiche in Hostrup muss die Steinmauer mit Beton befestigt werden. 
e) Am 11.06.2009 ist das Behördenschießen in Stolk, die Gemeindevertretung wird eine 

Gruppe mit 5 Teilnehmern aufstellen. 
f) Der Wasser- und Bodenverband Bollingstedter Au hat seine Beitragsbescheide für 

Niederschlagswasser erstmalig wieder an die Eigentümer gesandt. In den vergangen 
Jahren erfolgte die Bescheiderteilung an die Gemeinde. 

g) Die Aufstellung der Pfähle am Wanderweg ist noch nicht zur Zufriedenheit erledigt. 
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen schließt Bürgermeister Peter Hermann 
Petersen die Sitzung um 21:35 Uhr.  
 
 
 
gez. Peter-Hermann Petersen   gez. S. Löschke   
Bürgermeister      Protokollführerin  
 
 


